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« Einfuhrung

1 Einfdhrung

Diese Anleitung richtet sich an Betreiber, Bediener und Fachkréfte
und ermdglicht den sicheren und effizienten Umgang mit dem Pro-
dukt. Die Anleitung ist Bestandteil des Produkts.

e Lesen Sie diese Anleitung und die enthaltenen Anleitungen
der Komponenten aufmerksam durch, bevor Sie Ihr Produkt
betreiben.

e Halten Sie alle Sicherheitshinweise und Handlungsanweisun-
gen ein.

e Bewahren Sie diese Anleitung sowie alle mitgeltenden Unter-
lagen auf, damit sie bei Bedarf zur Verfigung stehen.

Abbildungen in dieser Anleitung dienen dem grundsétzlichen Ver-
standnis und kdnnen von der tatséchlichen Ausfihrung abweichen.

Informationen zum Produkt abrufen

» Scannen Sie den QR-Code seitlich auf dem Produkt.

» Sie werden auf die Produktseite weitergeleitet und kbnnen im
Downloadbereich weitere Informationen abrufen.

4|64 grunbeck

_pureliQ_KX-KDX

BA_100263030000_de_015



_pureliQ_KX-KDX

BA_100263030000_de_015

1.1

1.2

« Einfuhrung

Gultigkeit der Anleitung

Diese Anleitung ist fur folgende Produkte gltig:

e Feinfilter pureliQ:KX
e Feinfilter pureliQ:KDX

Mitgeltende Unterlagen

Im Sinne der Nachhaltigkeit stellen wir Ihnen das Produktdaten-
blatt, Checklisten und diese Anleitung auf unserer Homepage zum
Download bereit.

e Montageanleitung des cliQlock-Basismoduls
e Produktdatenblatt des jeweiligen Feinfilters
e Betriebshandbuch mit Inbetriebnahmeprotokoll und War-

tungschecklisten

Um die mitgeltenden Unterlagen aufzurufen, ha-
ben Sie folgende Mdglichkeiten:

e diesen QR-Code scannen
e Link benutzen: gr.gruenbeck.de/045

Other documents

grunbeck 5|64



« Einfiihrung

1.3

6|64

Produktidentifizierung

Anhand der Produktbezeichnung und der Bestell-Nr. auf dem Ty-
penschild konnen Sie Ihr Produkt identifizieren.

» Prifen Sie, ob die in Kapitel 1.1 angegebenen Produkte mit
Ihrem Produkt Gbereinstimmen.

Das Typenschild finden Sie seitlich am Filter.

-@  grunbeck

[
———= DN |20 | |25 |32
e .

| PN 16 (MPa 1)
& °C <30
pm 100 (120/80)

1002x000000_00

Josef-Grunbeck-Str. 1 | 89420 Hochstédt

| B LI

Sty =1 Feinfilter pureliQ:KX
T‘
Elﬁ:%

T -
P/N: 101000010000
#S/N: 000000000000

T ]

1

1 DVGW-Prufzeichen 7 Filterfeinheit
2 Betriebsanleitung beachten 8 Produktbezeichnung
3 Anschlussnennweite 9 QR-Code zur Betriebsanleitung
4 Durchflussleistung 10 Data-Matrix-Code
5 Nenndruck 11 Bestell-Nr.
6 Wassertemperatur 12 Serien-Nr.
grunbeck
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« Einfihrung

1.4 Verwendete Symbole

Gefahr und Risiko

wichtige Information oder Voraussetzung

nitzliche Information oder Tipp

schriftiche Dokumentation erforderlich

Verweis auf weiterfiihrende Dokumente

Arbeiten, die nur von Fachkréaften durchgefiihrt werden dirfen

Arbeiten, die nur von Elektrofachkraften durchgefiihrt werden dirfen

QO200DOP

Arbeiten, die nur vom Kundendienst durchgefiihrt werden dirfen

grunbeck 7|64



« Einfiihrung

1.5 Darstellung von Warnhinweisen

Diese Anleitung enthalt Hinweise, die Sie zu lhrer personlichen Si-
cherheit beachten mussen. Die Hinweise sind mit einem Warnzei-
chen gekennzeichnet und folgendermalRen aufgebaut:

A SIGNALWORT  Art und Quelle der Gefahrdung

e Mdogliche Folgen
» Malnahmen zur Vermeidung

Folgende Signalwdrter sind je nach Gefahrdungsgrad definiert und
kénnen im vorliegenden Dokument verwendet sein:

GEFAHR Tod oder schwere Verletzungen

Personen- moglicherweise Tod oder schwere
WARNUNG schaden Verletzungen

moglicherweise mittlere oder leichte
VORSICHT Verletzungen

dd’

maoglicherweise Beschadigung von
Sachscha- Komponenten, des Produkts und/oder
HINWEIS den seiner Funktionen oder einer Sache in
seiner Umgebung

8|64 grunbeck
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« Einfuhrung

1.6 Anforderungen an Personal

Wahrend der einzelnen Lebensphasen des Produkts fihren unter-
schiedliche Personen Arbeiten am Produkt aus. Die Arbeiten erfor-
dern unterschiedliche Qualifikationen.

1.6.1 Qualifikation des Personals

Personal Voraussetzungen

Bediener .

Betreiber .
Fachkraft .
« Elektrotechnik .
« Sanitartechnik (SHK)

« Transport °

Kundendienst
(Werks-/Vertragskun- .
dendienst)

Keine besonderen Fachkenntnisse
Kenntnisse uber die Ubertragenen Aufgaben

Kenntnisse tiber mégliche Gefahren bei unsachge-
maRem Verhalten

Kenntnisse Uber die erforderlichen Schutzeinrichtun-
gen und Schutzmal3nahmen

Kenntnisse iber Restrisiken
Produktspezifische Fachkenntnisse

Kenntnisse Uber gesetzliche Vorschriften zum Ar-
beits- und Unfallschutz

Fachliche Ausbildung

Kenntnisse uber einschlagige Normen und Bestim-
mungen

Kenntnisse Uiber die Erkennung und Vermeidung
moglicher Gefahren

Kenntnisse Uber gesetzliche Vorschriften zum Un-
fallschutz

Erweiterte produktspezifische Fachkenntnisse
Geschult durch Griinbeck
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« Einfiihrung

1.6.2 Berechtigungen des Personals

Die folgende Tabelle beschreibt, welche Téatigkeiten von wem durch-
gefuihrt werden durfen.

Transport und Lagerung X X X
Installation und Montage X X
Inbetriebnahme X X
Betrieb und Bedienung X X X X
Reinigung X X X X
Inspektion X X X X
Wartung  halbjahrlich X X X
jahrlich X X
Stérungsbeseitigung X X X
Instandsetzung X X
Aufer- und Wiederinbe- X X
triebnahme
Demontage und Entsor- X X
gung

1.6.3 Personliche Schutzausristung
Zum Betreiben des Produkts benétigen Sie keine Schutzausriistung.

» Empfehlung: Benutzen Sie beim Wechsel der Filterkerze und
Reinigen des Stiitzgewebes Hygienehandschuhe, um eine
Verkeimung zu vermeiden.

@ Schutzhandschuhe

10|64 grunbeck
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¢ Sicherheit

2 Sicherheit

2.1 SicherheitsmalRnahmen

e Betreiben Sie Ihr Produkt nur, wenn alle Komponenten ord-
nungsgeman installiert wurden.

e Beachten Sie die ortlich gultigen Vorschriften zum Trinkwas-
serschutz, zur Unfallverhiitung und zur Arbeitssicherheit.

e Nehmen Sie keine Anderungen, Umbauten, Erweiterungen an
lhrem Produkt vor.

e Verwenden Sie bei Wartung oder Reparatur nur Original-Er-
satzteile.

e Halten Sie die Raumlichkeiten vor unbefugtem Zugang ver-
schlossen, um gefahrdete oder nicht eingewiesene Personen
vor Restrisiken zu schitzen.

e Beachten Sie die Wartungsintervalle (siehe Kapitel 8.2).
Nichtbeachtung kann eine mikrobiologische Kontamination |h-
rer Trinkwasserinstallation zur Folge haben.

e Beachten Sie eine mogliche Rutschgefahr durch austretendes
Wasser auf dem Boden.

2.1.1 Drucktechnische Gefahren

e Komponenten kdnnen unter Druck stehen. Es besteht die Ge-
fahr von Verletzungen und Sachschaden durch ausstrémen-
des Wasser und durch unerwartete Bewegung von Kompo-
nenten. Prifen Sie regelmaRig die Druckleitungen und das
Produkt auf Dichtheit.

e Stellen Sie vor Beginn von Reparatur- und Wartungsarbeiten
sicher, dass alle betroffenen Komponenten drucklos sind.

grunbeck 1164



+ Sicherheit

2.1.2 Schutzbedurftige Personengruppe

12|64

e Kinder durfen nicht mit dem Produkt spielen.

e Dieses Produkt ist nicht daftir bestimmt, durch Personen (ein-
schlieZlich Kinder) mit eingeschrankten Fahigkeiten, man-
gelnder Erfahrung oder mangelndem Wissen benutzt zu wer-
den. Es sei denn, sie werden beaufsichtigt, wurden in die si-
chere Verwendung des Produkts eingewiesen und verstehen
die resultierenden Gefahren.

e Reinigung und Wartung durfen nicht von Kindern durchge-
fuhrt werden.

grunbeck
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¢ Sicherheit

2.2 Produktspezifische Sicherheitshinweise

UbermaRige Verschmutzung der Filterkerze

e Gefahrdung der Gesundheit durch Verunreinigung des Trink-
wassers.

» Halten Sie die Intervalle fur Inspektion und Wechsel der Fil-
terkerze ein (nach DIN EN 806-5 spatestens alle 6 Monate).

» Entriegeln Sie das cliQlock-Modulsystem nicht unter Druck.
Stellen Sie sicher, dass die Wasserversorgung vor dem Ent-
riegeln des cliQlock-Modulsystems abgesperrt ist.

2.3 Verhalten im Notfall

2.3.1 Bei Wasseraustritt

1. SchlieRen Sie die Absperrventile fur den Wasserdurchfluss
vor und nach dem Produkt.

2. Lokalisieren Sie die Leckage.

3. Beseitigen Sie die Ursache fir den Wasseraustritt.

grunbeck 13|64



« Produktbeschreibung

3 Produktbeschreibung

3.1 Bestimmungsgemalie Verwendung

e Die Feinfilter pureliQ:KX und pureliQ:KDX sind zur Filtration
von Trinkwasser bestimmt.

e Der Feinfilter pureliQ:KDX mit Druckminderer ist zusétzlich
zur Einstellung des Nachdrucks auf der Enthahmeseite zur
Einhaltung des max. zuldssigen Betriebsdrucks gemaf
DIN EN 806-2 geeignet. Die Einstellung des Nachdrucks auf
der Entnahmeseite funktioniert nur bei Einsatz im Druckbe-
reich.

e Die Filter sind im Druck-/ und Unterdruckbereich verwendbar.

e Die Filter sind nach den Vorgaben der DIN EN 13443-1 und
der DIN 19628 konstruiert und zum Einbau in die Trinkwasse-
rinstallation nach DIN EN 806-2 (Einbau unmittelbar nach
dem Wasserzahler) bestimmt.

e Sie schitzen die Wasserleitungen und die daran angeschlos-
senen wasserfihrenden Systemteile vor Funktionsstérungen
und Korrosionsschaden durch ungeldste Verunreinigungen
(Partikel), wie z. B. Rostteilchen, Sand usw.

e Die Filter sind nur in Kombination mit dem cliQlock-Modulsys-
tem einsetzbar.

3.1.1 Vorhersehbare Fehlanwendung
e Die Filter sind nicht einsetzbar bei Kreislaufwassern, die mit
Chemikalien behandelt sind.

e Die Filter sind nicht geeignet fur Ole, Fette, Lésungsmittel,
Seifen und andere schmierende Medien und auch nicht zur
Abscheidung wasserloslicher Stoffe.

14|64 grunbeck

_pureliQ_KX-KDX

BA_100263030000_de_015



pureliQ_KX-KDX

BA_100263030000_de_015

Produktbeschreibung

3.2 Produktkomponenten

grunbeck
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« Produktbeschreibung

Bezeichnung

1 Steckkupplung fur cliQlock- 6
Basismodul

5 Wartungsring mit !
Monatsanzeige 8

3 Handrad des Druckminderers 9

4 Manometer 10

5 Stutzgewebe

3.3 Funktionsbeschreibung

Bezeichnung
Filterkerze

O-Ring der Filterglocke
Filterglocke
Filterglockenabdeckung

Sichtfenster

Das ungefilterte Trinkwasser stromt durch die Eingangsseite in den
Filter und dringt von auf3en nach innen durch die Filterkerze zum
Reinwasserausgang. Dabei werden Fremdpartikel mit einer GroRRe

von > 100 ym zurlckgehalten.

Abhéngig von Grol3e und Gewicht bleiben Fremdpartikel an der Fil-
terkerze haften oder sie fallen direkt nach unten in die Filterglocke.

Beim Feinfilter pureliQ:KDX kann zusétzlich mit dem Druckminderer
(nach DIN EN 1567) der Nachdruck auf der Entnahmeseite auf

1 — 6 bar eingestellt werden.

1664 grunbeck
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« Transport und Lagerung

4  Transport und Lagerung

4.1 Transport

» Transportieren Sie das Produkt nur in der Originalverpa-
ckung.

» Beachten Sie die Symbole und Hinweise auf der Verpa-
ckung.

4.2 Lagerung

» Lagern Sie das Produkt geschtzt vor folgenden Einflissen:

* Feuchtigkeit, Nasse
+ Umwelteinflissen wie Wind, Regen, Schnee, etc.

» Frost, direkter Sonneneinstrahlung, starker Warmeeinwir-
kung

» Chemikalien, Farbstoffen, Losungsmitteln und deren
Dampfen

grunbeck 17|64



« Installation

5 Installation

Die Installation des Produkts ist ein wesentlicher Eingriff in die
@ Trinkwasserinstallation und darf nur von einer Fachkraft vorge-
nommen werden.

Der Einbau des Produkts erfolgt gemaf DIN EN 806-2 und
DIN EN 1717 in der Kaltwasserleitung nach dem Wasserzéhler und
vor Verteilungsleitungen und den zu schiitzenden Geraten.

Einbaubeispiel in waagerechter Leitung

1 Absperrventil Eingang 3 cliQlock-Basismodul
2 Sicherheitseinrichtung 4 Absperrventil Ausgang
protectliQ

18|64 grunbeck
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+ Installation

Einbaubeispiel in senkrechter Leitung

1 Absperrventil Eingang 3 cliQlock-Basismodul
Sicherheitseinrichtung 4 Absperrventil Ausgang
protectliQ

grunbeck 1964



« Installation

20 | 64

Einbaubeispiel in Verbindung mit Anschlussmodul softliQ:SE

1 cliQlock-Basismodul 3 Enthartungsanlage softliQ:SE

2 Anschlussmodul softliQ:SE

grunbeck
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: Installation

5.1 Anforderungen an den Installationsort

Ortliche Installationsvorschriften, allgemeine Richtlinien und techni-
sche Daten sind zu beachten.

e Schutz vor Frost, starker Warmeeinwirkung und direkter Son-
neneinstrahlung

e Schutz vor Chemikalien, Farbstoffen, Losungsmitteln und de-
ren Dampfen

e Umgebungstemperatur und Abstrahlungstemperatur in unmit-
telbarer Nahe

» <25 °C bei Anwendung im Trinkwasserbereich
* <40 °C bei ausschlieRlich technischer Anwendung

e Schutz vor Warmequellen (z. B. Heizungen, Boilern und
Warmwasserleitungen)

e Zugang fur Wartungsarbeiten (Platzbedarf beachten)
e ausreichend ausgeleuchtet sowie be- und entluftet

e Robhrleitung mit entsprechender Tragféhigkeit, um das Be-
triebsgewicht des Produkts aufzunehmen

grunbeck 21|64



+ Installation
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Platzbedarf

e Zur Bedienung muss vor dem Produkt ein Abstand von mind.

500 mm vorhanden sein.
e Zum Wechseln der Filterkerze muss ein Abstand nach unten

von mind. 150 mm vorhanden sein.

Sanitarinstallation

e Bodenablauf oder entsprechende Sicherheitseinrichtung mit
Wasserstopp-Funktion (z. B. Sicherheitseinrichtung pro-
tectliQ)

e Absperrventile vor und nach dem Produkt

grunbeck
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+ Installation

Lieferumfang prifen

Abhangig von lhrer Bestellung erhalten Sie den Feinfilter
pureliQ:KX oder den Feinfilter pureliQ:KDX mit Druckminderer.

Das cliQlock-Basismodul ist nicht im Lieferumfang enthalten.

1 Feinfilter pureliQ:KX 2 Feinfilter pureliQ:KDX

» Prifen Sie den Lieferumfang auf Vollstandigkeit und Beschéa-
digungen.

Die transparente Kunststofffolie dient als Transport- und Schmutz-
schutz.

» Belassen Sie diese wahrend der Montage und wéahrend der
Bauphase auf dem Produkt, um Verschmutzungen des wei-
3en Gehauses vorzubeugen.

grunbeck 23|64



« Installation

5.3

Sanitarinstallation

Das cliQlock-Basismodul muss bereits installiert sein.

Der Filter kann in eine waagerechte oder senkrechte Rohrleitung
installiert werden.

5.3.1 cliQlock-Basismodul vorinstallieren

@ | Installieren Sie das cliQlock-Basismodul gemaf} Montageanleitung.

24| 64

1  cliQlock-Basismodul in FlieBrichtung von links (Klammer zeigt nach unten)

2 cliQlock-Basismodul in FlieRrichtung von rechts (Klammer zeigt nach oben)

» Priifen Sie, ob das cliQlock-Basismodul entsprechend der
Durchflussrichtung ordnungsgemalrs installiert ist.

grunbeck
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5.3.2 Filter mit cliQlock-Basismodul verbinden

1. Dricken Sie die cliQlock-Klammer etwas zusammen.
2. Ziehen Sie die cliQlock-Klammer langsam heraus.

3. Ziehen Sie die Verschlusskappe fiir das cliQlock-Modulsys-
tem heraus, falls vorhanden.

a Bewahren Sie die Verschlusskappe fir das cliQlock-
Modulsystem auf.

grunbeck 25| 64



Installation

4. Stecken Sie den Filter mit der Steckkupplung bis zum An-
schlag in das cliQlock-Basismodul.

a Prifen Sie, ob der Filter vollstandig auf Anschlag ein-
gesteckt ist — sonst lasst sich die cliQlock-Klammer
nicht einstecken.

5. Stecken Sie die cliQlock-Klammer vorsichtig in das cliQlock-
Basismodul.

» Die cliQlock-Klammer rastet mit einem Klickgerausch horbar
ein.

6. Prifen Sie den Festsitz der cliQlock-Klammer und des Filters
im cliQlock-Basismodul.

a Ziehen Sie leicht an der cliQlock-Klammer und am Fil-
ter.

26| 64 grunbeck
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grunbeck

(L0 L]
DN [20 | [25] [32

PN 16 (MPa 1,6)
6 °C <30
um 100 (120/80)

N

1002x0xx0000_00

Josef-Griinbeck-Str. 1 | 89420 Hochstadt

7. Notieren Sie die Anschlussnennweite (DN) des cliQlock-Ba-

sismoduls auf dem Typenschild.

»

Der Filter ist im cliQlock-Basismodul montiert.

grunbeck
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+ Installation

5.3.3 Filter aus cliQlock-Basismodul demontieren

@

Bei Demontage des Filters kann die Steckkupplung im cliQlock-Ba-
sismodul stecken bleiben.

» Benutzen Sie bei den Arbeiten Hygienehandschuhe.

» Beachten Sie bei Demontage des Filters folgendes:

1. Ziehen Sie die Steckkupplung aus dem cliQlock-Basismodul
von Hand heraus — kein Werkzeug benutzen.

2. Stecken Sie die Steckkupplung bis zum Anschlag in den An-
schluss des Filters.

28| 64 grunbeck
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=

: Installation

Filter im Anschlussmodul softliQ:SE
installieren

Die Filter pureliQ:KX/KDX fiur das cliQlock-Modulsystem kénnen an
das Anschlussmodul softliQ:SE angeschlossen werden.

Beim Installieren des Filters kann eine geringe Menge an Wasser
austreten.

» Installieren Sie den Filter folgendermaf3en:

grﬂnbeckﬁ_i_

1. SchlieRen Sie das Absperrventil vor dem cliQlock-Modulsys-
tem.

2. Offnen Sie eine Wasserentnahmestelle und lassen Sie Was-
ser laufen, bis der Druck in der Wasserleitung abgebaut ist.

3. Schliel3en Sie das Absperrventil nach dem cliQlock-Modul-
system.

grunbeck 29| 64



« Installation

5.4.1 Anschlussmodul 6ffnen

30 | 64

g
)2l
ST =

. Drucken Sie die cliQlock-Klammer etwas zusammen.
. Ziehen Sie die cliQlock-Klammer langsam heraus.

. Ziehen Sie die Verschlusskappe fur das cliQlock-Modulsys-

tem heraus.

a Bewahren Sie die Verschlusskappe fur das cliQlock-
Modulsystem auf.

grunbeck
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5.4.2 Filter einsetzen

. §/' RS
NS
<4 X

W(.v

»

Stecken Sie den Filter mit der Steckkupplung bis zum An-
schlag in das Anschlussmodul.

a Prufen Sie, ob der Filter vollstandig auf Anschlag ein-
gesteckt ist — sonst lasst sich die cliQlock-Klammer
nicht einstecken.

. Stecken Sie die cliQlock-Klammer vorsichtig in das An-

schlussmodul.

Die cliQlock-Klammer rastet mit einem Klickgerausch hérbar
ein.

Prifen Sie den Festsitz der cliQlock-Klammer im Anschluss-
modul.

a Ziehen Sie leicht an der cliQlock-Klammer.

grunbeck 31|64




+ Installation

32|64

4. Prufen Sie den Festsitz des Filters im Anschlussmodul.
a Ziehen Sie leicht am Filter.

5. Stellen Sie bei waagerechter Montage sicher, dass das An-
schlussmodul mit dem Filter sicher gegen die Wandflache ab-
gestutzt ist.

a Stellen Sie das Handrad der Wandabstttzung bei Be-
darf nach, bis dieses gegen die Wandflache drtickt.

» Der Filter ist im Anschlussmodul softliQ:SE montiert.
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¢ Inbetriebnahme

6 Inbetriebnahme

Die Erstinbetriebnahme des Produkts darf nur vom Kundendienst
durchgefuhrt werden.

R,

6.1 Produkt priafen

"0

[)
max. & a

1. Offnen Sie die Absperrventile.

2. Offnen Sie die nachstgelegene Wasserentnahmestelle nach
dem Filter maximal.

» Der Filter ist entliftet.
3. Prifen Sie den Filter auf Dichtheit.

4. Tragen Sie die Erstinbetriebnahme im Betriebshandbuch ein.
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6.2 Monatsanzeige einstellen

i

Uber die Griinbeck myProduct-App erhalten Sie eine Meldung zum
rechtzeitigen Filterkerzenwechsel (siehe Kapitel 7.1).

i) Produktinfos

» Stellen Sie den Wartungsring auf den Monat der nachsten
Wartung ein (alternativ auf den Monat des nachsten Filter-
kerzenwechsels — spéatestens halbjahrlich).
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¢ Inbetriebnahme

6.3 Druckminderer einstellen (pureliQ:KDX)

Der Druckminderer ist werkseitig auf 4 bar eingestellt.

Sie kbnnen diesen Wert folgendermalf3en andern:

»

»

. Stellen Sie den gewiinschten Nachdruck am Druckminderer-

Handrad ein (links drehen = Druckerhdhung,
rechts drehen = Druckreduzierung).

. Offnen und schlieRen Sie eine Wasserentnahmestelle.

Der Nachdruck reguliert sich ein.
Lesen Sie den tatsachlichen Nachdruck am Manometer ab.

Wiederholen Sie die Schritte 1. — 3., bis der gewtiinschte
Druck erreicht ist.

Der gewlinschte Nachdruck ist eingestellt.

0 Die Einstellung des Nachdrucks richtet sich nach DIN EN 806-2.

» Beachten Sie den max. zulassigen Betriebsdruck.
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6.4 Produkt an Betreiber Uibergeben

» Erklaren Sie dem Betreiber die Funktion des Produkts.

» Weisen Sie den Betreiber mit Hilfe der Anleitung ein und be-
antworten Sie seine Fragen.

» Weisen Sie den Betreiber auf erforderliche Inspektionen und
Wartungen hin.

» Ubergeben Sie dem Betreiber alle Dokumente zur Aufbe-
wahrung.
6.4.1 Entsorgung der Verpackung
» Entsorgen Sie Verpackungsmaterial, sobald es nicht mehr
bendtigt wird (siehe Kapitel 11.2).
6.4.2 Aufbewahrung von Zubehd6r und Verbrauchsmaterial

» Bewahren Sie das mitgelieferte Zubehor flr das Produkt si-
cher auf.

» Halten Sie das Verbrauchsmaterial vorrétig.

» Bestellen Sie das Verbrauchsmaterial rechtzeitig nach (siehe
Kapitel 8.5).
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« Betrieb/Bedienung

Betrieb/Bedienung

Der Betrieb des Produkts erfolgt automatisch und bedarf keiner Be-
dienung.

VORSICHT cliQlock-Modulsystem unter Druck entriegeln

e Stolen, Treffen durch Filter

» Sperren Sie die Wasserversorgung vor dem Bedienen des
cliQlock-Modulsystems ab.

» Stellen Sie sicher, dass das cliQlock-Modulsystem drucklos
ist.

» Inspizieren Sie den Filter regelmaRig (siehe Kapitel 8.3).

» Wechseln Sie die Filterkerze regelméRig (siehe Kapitel
8.4.1).

» Spulen Sie nach temporarem Stillstand den Filter (siehe Ka-
pitel 10.1).

7.1 Griunbeck myProduct-App installieren

d

@hf"'.:"-'@ Sie kénnen |hr Produkt in der myProduct-App

qr.,, ”.,:r; registrieren. Dadurch erhalten Sie eine Erinnerung

zum Wechsel der Filterkerze sowie weitere Informa-
tionen zu lhrem Produkt.

» Laden Sie die Grinbeck myProduct-App und installieren Sie
diese auf lhrem mobilen Endgerat.
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Instandhaltung

Die Instandhaltung beinhaltet die Reinigung, Inspektion und War-
tung des Produkts.

Die Verantwortung fur Inspektion und Wartung unterliegt den ortli-
chen und nationalen Anforderungen. Der Betreiber ist fur die Ein-
haltung der vorgeschriebenen Instandhaltungsarbeiten verantwort-
lich.

Durch den Abschluss eines Wartungsvertrags stellen Sie die ter-
mingerechte Abwicklung aller Wartungsarbeiten sicher.

» Verwenden Sie nur original Ersatz- und Verschlei3teile der
Firma Grunbeck.

Reinigung

Reinigen Sie das Produkt nicht mit alkohol-/I6se-
mittelhaltigen Reinigern.

e Kunststoffkomponenten werden durch diese Stoffe bescha-
digt.
e Lackierte Oberflachen werden angegriffen.

» Verwenden Sie eine milde/pH-neutrale Seifenlosung.

» Reinigen Sie das Produkt nur von auf3en.

» Verwenden Sie keine scharfen oder scheuernden Reini-
gungsmittel.

» Wischen Sie die Oberflachen mit einem feuchten Tuch ab.
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8.2

+ Instandhaltung

Intervalle

Um langfristig eine einwandfreie Funktion des Produkts zu sichern,
sind regelmafige Arbeiten erforderlich. Die DIN EN 806-5 empfiehlt
eine regelmaRige Wartung, um einen stérungsfreien und hygieni-
schen Betrieb des Produkts zu gewahrleisten.

» Legen Sie als Betreiber fest, welche Komponenten in wel-
chen Intervallen (belastungsabhangig) inspiziert und gewar-
tet werden mussen. Diese Intervalle richten sich nach den
tatsachlichen Gegebenheiten, z. B.: Wasserzustand, Ver-
schmutzungsgrad, Einflisse aus der Umgebung, Verbrauch
usw.

Die folgende Intervall-Tabelle stellt die Mindest-Intervalle fur die
durchzufihrenden Téatigkeiten dar.

Aufgabe Intervall Tatigkeiten

Inspektion 2 Monate « Sichtpriifung auf Funktion und Dichtheit
Druck ablesen (bei pureliQ:KDX)

.

Wartung 6 Monate « Filterkerze wechseln
- Stlitzgewebe bei Bedarf reinigen
« Zustand und Dichtheit priifen
» Wartungsring einstellen
Jahrlich « Filterkerze wechseln

nach Bedarf » O-Ringe/Dichtungen auf Verschleil? prifen

Festsitz des Filters und des cliQlock-Basis-
moduls priifen

Instandsetzung 5 Jahre « Empfohlen: Stutzgewebe, Manometer,
Druckminderer, Dichtungen wechseln
10 Jahre - Empfohlen: Filterglocke wechseln
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8.3 Inspektion

Die regelmafige Inspektion kénnen Sie als Betreiber selbst durch-
fuhren.

» Fihren Sie mindestens alle 2 Monate eine Inspektion durch.

1. Prifen Sie die Installation auf Dichtheit und Funktion.

2. Lesen Sie bei pureliQ:KDX den Ruhedruck (Null-Durchfluss)
ab.

3. Offnen Sie eine Wasserentnahmestelle voll (max. Durchfluss
erzeugen) und lesen Sie den FlieRdruck ab.

» Wechseln Sie die Filterkerze bei zunehmender Verschmut-
zung der Filterkerze und/oder nachlassendem Wasserdruck
in der Leitung.
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8.4 Wartung

Verbrauchte Filterkerze und verunreinigtes Stutz-
gewebe

Infektionsgefahr durch Verkeimung

» Halten Sie die Intervalle fur Inspektion und Wechsel der Fil-

terkerze ein (nach DIN EN 806-5 spatestens alle 6 Monate).

8.4.1 Halbjahrliche Wartung

8.4.1.1 Wechsel der Filterkerze vorbereiten

»

Stellen Sie einen Eimer (mind. 10 ) unter den Filter.

Schlie3en Sie das Absperrventil vor dem Filter.

Offnen Sie eine Wasserentnahmestelle nach dem Filter und
warten Sie einige Sekunden.

Der Druck im Produkt und im Rohrleitungsnetz wird abgebaut.

Schlie3en Sie das Absperrventil nach dem Filter.
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8.4.1.2 Filterglockenabdeckung demontieren

42| 64

. Drehen Sie die Filterglockenabdeckung nach rechts oder

links.

. Ziehen die Filterglockenabdeckung nach unten ab.

. Schrauben Sie die Filterglocke von Hand auf. Benutzen Sie

bei Bedarf einen Bandschliissel.

. Nehmen Sie das auslaufende Wasser auf.
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8.4.1.3 Filterkerze hygienisch wechseln

Aus hygienischen Grunden dirfen die neue Filterkerze und das
Stitzgewebe nicht mit bloBen Handen berihrt werden.

» Benutzen Sie Hygienehandschuhe.

1. Ziehen Sie die Filterglocke und den O-Ring ab.
2. Ziehen Sie die verbrauchte Filterkerze vom Stltzgewebe ab.

a Entsorgen Sie die verbrauchte Filterkerze (siehe Kapi-
tel 11.2).

b Prifen Sie, ob das Stlitzgewebe verschmutzt ist — bei
Bedarf reinigen (siehe Kapitel 8.4.1.4).

3. Schieben Sie die neue, verpackte Filterkerze in der Folie tber
das Stutzgewebe.

4. Schrauben Sie die Filterglocke von Hand bis zum Anschlag
ein — keinen Bandschlissel verwenden.

a Reinigen Sie die Filterglocke bei Bedarf mit klarem
Wasser.
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b Prifen Sie die Dichtflachen und den O-Ring der Filter-
glocke auf Sauberkeit.

¢ Ersetzen Sie bei Bedarf den O-Ring der Filterglocke.

8.4.1.4 Stutzgewebe reinigen

@

Zum Reinigen des Stutzgewebes dirfen keine Reinigungsmittel
verwendet werden.

» Reinigen Sie das Stlitzgewebe bei starker Verschmutzung.

1. Ziehen Sie das Stiitzgewebe nach unten ab.
2. Spulen Sie das Stutzgewebe mit Wasser.

3. Stecken Sie das Stltzgewebe bis zum Anschlag in den Filter-
kopf ein.
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8.4.1.5 Dichtheit priufen

1. Prufen Sie, ob die Filterglocke bis zum Anschlag im Filterkopf
eingeschraubt ist.

2. Offnen Sie die Absperrventile vor und nach dem Filter.

3. Offnen Sie eine Wasserentnahmestelle voll (max. Durchfluss
erzeugen).

4. Prufen Sie den Filter auf Dichtheit.
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8.4.1.6 Filterglockenabdeckung anbringen
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. Setzen Sie die Filterglockenabdeckung mit dem Sichtfenster

nach vorne an.

a Schieben Sie die Filterglockenabdeckung nach oben
ein — auf die Kerbe achten.

. Prufen Sie bei pureliQ:KDX den Wasserdruck:

a Offnen Sie eine Wasserentnahmestelle voll und lesen
Sie den FlieBdruck am Manometer ab.

b SchlieRen Sie die Wasserentnahmestelle und lesen Sie
den Ruhedruck (Null-Durchfluss) am Manometer ab.

¢ Regulieren Sie den Nachdruck bei Bedarf.

. Stellen Sie den Termin fur die nachste Wartung ein (siehe Ka-

pitel 6.2).

. Bestatigen Sie den Filterkerzenwechsel in der Griinbeck

myProduct-App, falls angemeldet.
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8.4.2 Jahrliche Wartung

]

Die folgenden Téatigkeiten dirfen nur von einer Fachkraft durchge-
fuhrt werden.

Falls eine Undichtigkeit oder eine Fehlfunktion festgestellt wird, fuh-
ren Sie erganzend zur halbjahrlichen Wartung eine Verschlei3pru-
fung durch:

»

»

»

Prifen Sie den Festsitz des Filters am cliQlock-Basismodul.
a Ziehen Sie am Filter und schwenken Sie ihn.

Der Filter darf sich nicht vom cliQlock-Basismodul I6sen.

Die Verbindungsstelle darf nicht undicht werden.

Ziehen Sie an der cliQlock-Klammer, ohne zu entriegeln.

Die cliQlock-Klammer darf sich nicht losen.
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» Falls die Verbindungsstelle undicht ist, fhren Sie folgende
Arbeiten durch.

Die Wasserleitung und der Filter missen drucklos sein.
0 » Stellen Sie sicher, dass die Absperrventile vor und nach dem

Produkt geschlossen sind.
3. Losen Sie den Filter vom cliQlock-Basismodul.
a Ziehen Sie die cliQlock-Klammer heraus.

b Ziehen Sie den Filter vorsichtig heraus.

4. Prifen Sie die O-Ringe an der Steckkupplung auf Verschleif3.

5. Prifen Sie die cliQlock-Klammer und das cliQlock-Basismo-
dul auf Risse und Verformungen.
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8.
9.

Flachdichtungen der 3 Ruckflussverhinderer

Wasserzéhlerverschraubung

Blindstopfen mit O-Ring fur

Dichtung des Dosierventil

Ruckflussverhinderers

. Demontieren Sie bei Bedarf das cliQlock-Basismodul und pru-

fen Sie die Dichtungen der Wasserzahlerverschraubungen
auf VerschleiR3.

. Prifen Sie den Ruckflussverhinderer auf Verschleif3.

Prufen Sie den Blindstopfen mit O-Ring auf Verschleil3.

Ersetzen Sie verschlissene Bauteile.

10.Montieren Sie den Filter und nehmen Sie die Installation wie-

der in Betrieb (siehe Kapitel 6).
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8.5

8.6

50 | 64

Verbrauchsmaterial

Filterkerze darf nicht gereinigt werden.

e Gefahr von hygienischen Verunreinigungen.
» Entsorgen Sie eine verbrauchte Filterkerze.

nach DVGW gepriift

——r—r Filterkerze 100 pym (2 Stiick 101 272e
el e

0

Nicht nach DVGW gepruft
Filterkerzen mit 5 ym, 20 pm und 50 pm sind laut DIN EN 13443-1
nicht fur Trinkwasserinstallationen zuléssig.

Filterkerze 50 ym (2 Stiick) 103 068

“ Filterkerze 20 um (2 Stiick) 103 071
(j Filterkerze 5 pm (2 Stiick) 103 081

Ersatzteile

Eine Ubersicht der Ersatzteile finden Sie im Ersatzteilkatalog unter
www.gruenbeck.de. Sie erhalten die Ersatzteile bei der fur Ihr Ge-
biet zustandigen Grinbeck-Vertretung.
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8.7 Verschleil3teile

@ Wechsel der Verschlei3teile darf nur von einer Fachkraft durchge-
fuhrt werden.

Verschleildteile sind nachfolgend aufgefuhrt:
e Dichtungen (O-Ringe)
(Dichtungssatz fur Filterglocke und Stitzgewebe,

Bestell-Nr. 101625¢)

» Lassen Sie die Dichtungen bei Undichtigkeiten, Beschadi-
gungen oder Deformierungen ersetzen.

8.7.1 Empfohlenes Wechselintervall

e 5 Jahre fur Stutzgewebe und Dichtungen

e 10 Jahre fur Filterglocke

» Lassen Sie defekte oder verschlissene Bauteile ersetzen
(siehe Kapitel 8.8).
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8.8 Service Kits

8.8.1 Service Kits fur pureliQ:KX

1 O-Ring Stiutzgewebe 3 O-Ring Filterglocke

2 Stutzgewebe 4 Filterglocke

Service Kit | « Dichtungssatz 101 671e
- Stutzgewebe
Service Kit Il « Service Kit | 101 672e

- Filterglocke

Bandschlissel (fur Demontage der Filterglocke) 105 805
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8.8.2 Service Kits fur pureliQ:KDX

1 Manometer 4 Druckminderer
2 O-Ring Stltzgewebe 5 O-Ring Filterglocke
3 Stutzgewebe 6  Filterglocke
Service Kit Il + Dichtungssatz 101 673e

- Stltzgewebe
« Druckminderer
« Manometer
Service Kit IV « Service Kit | 101 674e
« Filterglocke

Bandschlissel (fur Demontage der Filterglocke) 105 805

Rohr-Steckschlussel (fir Druckminderer-Kartusche) 104 805
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Stoérung

9 Storung

e Infektionskrankheiten

Kontaminiertes Trinkwasser durch Stagnation

» Lassen Sie Storungen umgehend beseitigen.

9.1 Beobachtungen

54|64

Der Wasserdruck an Die Absperrventile sind » Absperrventile vollstan-
der Entnahmestelle ist  nicht vollstandig gedffnet dig 6ffnen
Zu gering R -
(Druckverlust zu hoch) Die Filterkerze ist ver- » Filterkerze wechseln
schmutzt
Der Druckminderer ist » Druckminderer vom
nicht richtig eingestellt Kundendienst prifen,
oder defekt einstellen oder ersetzen
lassen
Geschmackliche Be- Zu langer Stillstand des » Wasser einige Minuten
eintrachtigung des be-  Filters lang entnehmen
handelten Wassers » Filterkerze wechseln
Feststoffe im gefilter- Zu hoher Durchfluss » Stltzgewebe und Filter-
ten Wasser durch den Filter kerze auf Schaden oder
Undichtigkeit prifen
Filterkerze oder Stitzge- ~ »  Einbau der Filterkerze
webe beschadigt oder und des Stiitzgewebes
nicht richtig eingebaut prufen
» Komponenten: Filter-

kerze, Stutzgewebe und
Dichtungen ersetzen
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Wasserverlust des Fehlerhafte Verbin-
Systems (Leckage) dungsstelle

» O-Ringe und Dichtun-
gen auf Verformungen
oder Verschleil prifen

» Filterkopf auf Schaden
prifen

» cliQlock-Basismodul auf
Schéden priufen

» Undichte Komponenten
von einer Fachkraft er-
setzen lassen

Falls eine Stoérung nicht beseitigt werden kann, kénnen weitere
ﬁ? MaRnahmen durch den Kundendienst ergriffen werden.

» Verstandigen Sie den Kundendienst (Kontaktdaten siehe In-

nenseite Deckblatt).

grunbeck
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Aullerbetriebnahme

Es ist nicht notwendig, Ihr Produkt auBer Betrieb zu nehmen.

Bei langerer Abwesenheit, z. B. Urlaub miissen Hygienevorkeh-
rungen geman VDI 3810-2 und VDI 6023-2 getroffen werden, um
die Trinkwasserhygiene nach Stillstandszeiten einzuhalten.

Temporarer Stillstand

» Fihren Sie folgende Téatigkeiten durch, falls die Trinkwasser-
installation fur langere Zeit nicht benutzt wurde:

nach einem Stillstand €4 Wochen

» Offnen Sie eine Wasserentnahmestelle und spiilen Sie den
Filter und die Rohrleitungen vollstandig durch.

nach einem Stillstand > 4 Wochen

1. Wechseln Sie die Filterkerze (siehe Kapitel 8.4.1).

2. Offnen Sie eine Wasserentnahmestelle und spiilen Sie den
Filter und die Rohrleitungen vollstandig durch.
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11 Demontage und Entsorgung

11.1 Demontage

Die hier beschriebenen Tatigkeiten stellen einen Eingriff in Ihre
@ Trinkwasserinstallation dar.

» Beauftragen Sie fur diese Tatigkeiten ausschliel3lich Fach-

krafte.

Schlie3en Sie das Absperrventil vor dem Filter.

Offnen Sie eine Wasserentnahmestelle und warten Sie einige
Sekunden.

Der Druck im Produkt und im Rohrleitungsnetz wird abgebaut.
SchlieRen Sie die Wasserentnahmestelle.
SchlieRen Sie das Absperrventil nach dem Filter.

Demontieren Sie die Filterglocke und fangen Sie das auslau-
fende Restwasser in einem Behélter auf.
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» Demontieren Sie den Filter:

1. Ziehen Sie die cliQlock-Klammer heraus.
2. Ziehen Sie den Filter aus dem cliQlock-Basismodul heraus.

3. Setzen Sie die Verschlusskappe in das cliQlock-Basismodul
ein.

4. Sichern Sie die Verschlusskappe mit der cliQlock-Klammer.
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»

Der Filter ist demontiert.
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11.2 Entsorgung

» Beachten Sie die geltenden nationalen Vorschriften.

Verpackung

» Entsorgen Sie die Verpackung umweltgerecht.

HINWEIS Gefahr fur die Umwelt durch falsche Entsorgung

e Verpackungsmaterialien sind wertvolle Rohstoffe und kon-
nen in vielen Fallen wiederverwendet werden.

e Durch falsche Entsorgung kdnnen Gefahren fir die Umwelt
entstehen.

v

Entsorgen Sie Verpackungsmaterial umweltgerecht.
» Beachten Sie ortlich geltende Entsorgungsvorschriften.

» Beauftragen Sie ggf. einen Fachbetrieb mit der Entsorgung.

Filterkerze

» Entsorgen Sie eine verbrauchte Filterkerze tber den Haus-
mull.
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Produkt

dem Produkt, darf dieses Produkt bzw. diirfen die elektrischen und

E Befindet sich dieses Symbol (durchgestrichene Abfalltonne) auf
mmm | elektronischen Komponenten nicht als Hausmuill entsorgt werden.

» Nutzen Sie flr die Entsorgung lhres Produkts die Ihnen zur
Verfligung stehenden Sammelstellen.

» Falls in Ihrem Produkt Batterien oder Akkus enthalten sind,
entsorgen Sie diese getrennt von Ihrem Produkt.

Weitere Informationen zur Ricknahme und Entsorgung finden Sie
unter www.gruenbeck.de

i
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Notizen

Demontage und Entsorgung

grunbeck

61|64






Impressum

Technische Dokumentation

Bei Fragen und Anregungen zu dieser Betriebsanleitung
wenden Sie sich bitte direkt an die Abteilung Technische
Dokumentation bei Griinbeck

Email: dokumentation@gruenbeck.de



mailto:dokumentation@gruenbeck.de

Griinbeck Wasseraufbereitung GmbH
Josef-Griinbeck-Strafte 1
89420 Hochstadt a. d. Donau

@© +499074 410

+49 9074 41-100

info@gruenbeck.de
www.gruenbeck.de

Mehr Infos unter
www.gruenbeck.de



http://www.gruenbeck.de/

	1 Einführung
	Informationen zum Produkt abrufen
	1.1 Gültigkeit der Anleitung
	1.2 Mitgeltende Unterlagen
	1.3 Produktidentifizierung
	1.4 Verwendete Symbole
	1.5 Darstellung von Warnhinweisen
	1.6 Anforderungen an Personal
	1.6.1 Qualifikation des Personals
	1.6.2 Berechtigungen des Personals
	1.6.3 Persönliche Schutzausrüstung


	2 Sicherheit
	2.1 Sicherheitsmaßnahmen
	2.1.1 Drucktechnische Gefahren
	2.1.2 Schutzbedürftige Personengruppe

	2.2 Produktspezifische Sicherheitshinweise
	2.3 Verhalten im Notfall
	2.3.1 Bei Wasseraustritt


	3 Produktbeschreibung
	3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.1.1 Vorhersehbare Fehlanwendung

	3.2 Produktkomponenten
	3.3 Funktionsbeschreibung

	4 Transport und Lagerung
	4.1 Transport
	4.2 Lagerung

	5 Installation
	Einbaubeispiel in waagerechter Leitung
	Einbaubeispiel in senkrechter Leitung
	Einbaubeispiel in Verbindung mit Anschlussmodul softliQ:SE
	5.1 Anforderungen an den Installationsort
	Platzbedarf
	Sanitärinstallation

	5.2 Lieferumfang prüfen
	5.3 Sanitärinstallation
	5.3.1 cliQlock-Basismodul vorinstallieren
	5.3.2 Filter mit cliQlock-Basismodul verbinden
	5.3.3 Filter aus cliQlock-Basismodul demontieren

	5.4 Filter im Anschlussmodul softliQ:SE installieren
	5.4.1 Anschlussmodul öffnen
	5.4.2 Filter einsetzen


	6 Inbetriebnahme
	6.1 Produkt prüfen
	6.2 Monatsanzeige einstellen
	6.3 Druckminderer einstellen (pureliQ:KDX)
	6.4 Produkt an Betreiber übergeben
	6.4.1 Entsorgung der Verpackung
	6.4.2 Aufbewahrung von Zubehör und Verbrauchsmaterial


	7 Betrieb/Bedienung
	7.1 Grünbeck myProduct-App installieren

	8 Instandhaltung
	8.1 Reinigung
	8.2 Intervalle
	8.3 Inspektion
	8.4 Wartung
	8.4.1 Halbjährliche Wartung
	8.4.1.1 Wechsel der Filterkerze vorbereiten
	8.4.1.2 Filterglockenabdeckung demontieren
	8.4.1.3 Filterkerze hygienisch wechseln
	8.4.1.4 Stützgewebe reinigen
	8.4.1.5 Dichtheit prüfen
	8.4.1.6 Filterglockenabdeckung anbringen

	8.4.2 Jährliche Wartung

	8.5 Verbrauchsmaterial
	nach DVGW geprüft
	Nicht nach DVGW geprüft

	8.6 Ersatzteile
	8.7 Verschleißteile
	8.7.1 Empfohlenes Wechselintervall

	8.8 Service Kits
	8.8.1 Service Kits für pureliQ:KX
	8.8.2 Service Kits für pureliQ:KDX


	9 Störung
	9.1 Beobachtungen

	10 Außerbetriebnahme
	10.1 Temporärer Stillstand
	nach einem Stillstand ≤ 4 Wochen
	nach einem Stillstand > 4 Wochen


	11 Demontage und Entsorgung
	11.1 Demontage
	11.2 Entsorgung
	Verpackung
	Filterkerze
	Produkt


	Notizen

